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PET mit Auszeich-
nung bestanden!
Am Samstag, 10. Juni 2017 haben 5 Schü-
lerinnen und Schüler der 3. Sekundar-
schule Wängi die «PET-Prüfungen» in 
Frauenfeld absolviert. «PET» steht für 
«Preliminary English Test» und ist ein in-
ternationales Sprachdiplom in Englisch 
der «University of Cambridge» auf der 
Kompetenzstufe B1 des Europäischen 
Referenzrahmens. Alle zur Prüfung an-
getretenen Schülerinnen und Schüler ha-
ben die anspruchsvolle Prüfung mit Aus-
zeichnung bestanden, nachdem sie sich 
ein Jahr lang intensiv darauf vorbereitet 
hatten.

Die Sekundarschule Wängi gratuliert 
allen erfolgreichen Absolventinnen und 
Absolventen des «PETs» herzlich zu ih-
rem Erfolg. Es sind dies:

Obere Reihe: Sascha Widmer, Fabio Bali-
arda, Tobias Sproll; untere Reihe: Marco 
Fontes, Yannik Aeberhard.

Wer wagt, gewinnt: FIRST bestanden
Weiter haben 3 Schülerinnen und Schü-
ler der Sekundarschule Wängi das an-
spruchsvolle «FIRST-Certificate in Eng-
lish» bestanden. Beim «FIRST» handelt 
es sich um eine höhere Englischprüfung 
auf der Kompetenzstufe B2 des Europä-
ischen Referenzrahmens. Sie belegt, dass 
die Absolventen geschriebenes und ge-
sprochenes Englisch für Berufs- und Stu-
dienzwecke gut anwenden können. 

Die Sekundarschule Wängi gratuliert 
auch den erfolgreichen Absolventinnen 
und Absolventen des «FIRST-Certificate» 
in English ganz herzlich zu ihrem Erfolg. 
Es sind dies: Noah Nägeli, Svenja Frisch-
knecht und Ernesto Kara.

Sekundarschule Wängi

Mitteilungen aus  
Gemeinderat 
und Verwaltung
1200 und 50 Jahre Wängi

Aufgrund der ersten urkundlichen Er-
wähnung im Jahr 818 kann Wängi im 
nächsten Jahr auf 1200 Jahre Geschichte 
zurückblicken. Bereits ein Jahr später 
folgt das 50-Jahr-Jubiläum der eigentli-
chen Gründung der Einheitsgemeinde 
Wängi.

Die Jubiläen werden mit verschiede-
nen Anlässen begangen. Vorgesehen war 
auch die Aufführung eines Festspiels zum 
1200-Jahr-Jubiläum am 16. Juni 2018 im 
Rahmen eines Dorffestes. Dieses Datum 
wurde aufgrund des geplanten Festspiels 
so festgelegt.

Leider mussten die involvierten Perso-
nen und der Gemeinderat nach intensi-
ver Prüfung, auch unter dem Beizug von 
Theaterexperten, beschliessen, dass das 
Festspiel nicht in der vorgesehenen Form 
realisierbar ist. Aufgrund dieses Umstan-
des stand auch der explizit wegen des 
Festspiels gewählte Termin wieder zur 
Disposition. Im Frühling 2018 findet be-
kanntlich die grosse Gewerbeausstellung 
in Wängi statt, bei welcher nicht nur die 
Gewerbebetriebe, sondern auch viele Ver-
eine stark und personalintensiv engagiert 
sind. Zudem findet im Juni 2018 auch die 
Fussball-WM statt, welche sicherlich ei-
nen Einfluss auf die Besucherzahl eines 
Dorffestes hat.

Da das Dorffest nun terminlich und 
thematisch nicht mehr an das Festspiel 
gebunden ist, hat der Gemeinderat auf-
grund dieser neuen Ausgangslage fest-
stellen müssen, dass die Durchführung 
des Festanlasses am 16. Juni 2018 we-
der zweckmässig noch sinnvoll ist. Die-
ser bereits bekanntgegebene Termin ist 
somit gestrichen.

Das Festprogramm für die Jahre 2018 
und 2019 wird nun auf Hochtouren un-
ter diesen neuen Umständen weiter aus-
gearbeitet und wir werden die Bevöl-
kerung und die Vereine so schnell wie 
möglich darüber informieren. Sicher ist 
jetzt schon, dass das «Hauptfest» im Jahr 
2019 stattfinden wird.

Wir gratulieren

Am Freitag, 25. August 2017, feiert Bern-
hard Strassmann-Aebersold, Frohegg-
strasse 36, Wängi, seinen 92. Geburtstag.

Am Samstag, 26. August 2017, feiert 
Anna Brändle-Bernet, WPZ Neuhaus, 
Wängi, ihren 95. Geburtstag.

Feststellung stille Wahl  
Rechnungsprüfungskommission

Die Ersatzwahl eines Mitgliedes der 
Rechnungsprüfungskommission vom 
24. September 2017 wurde im Wänge-
nerblättli vom 28. Juni 2017 angekündigt. 
Laut § 36 des Gesetzes über das Stimm- 
und Wahlrecht sind Wahlvorschläge bis 
zum 55 Tag vor dem Abstimmungstag 
einzureichen. Diese Frist ist am 31. Juli 
2017 abgelaufen.

Für diese Wahl ist gemäss § 12 der Ge-
meindeordnung die stille Wahl möglich, 
d. h., dass die stille Wahl erfolgt, wenn 
gleich viele Kandidaten bzw. Kandidatin-
nen gültig zur Aufnahme auf die Namens-
liste vorgeschlagen werden, als Mandate 
zu vergeben sind.

Für die Ersatzwahl als Mitglied der 
Rechnungsprüfungskommission ist Re-
gina Ledergerber als einzige Kandidatin 
gültig zur Aufnahme auf die Namenliste 
vorgeschlagen worden. Der Gemeinderat 
stellt daher die stille Wahl fest, womit der 
angekündigte Urnengang entfällt.

Der Gemeinderat dankt Regina Leder-
gerber für die Bereitschaft, in der Rech-
nungsprüfungskommission mitzuarbei-
ten und gratuliert ihr zu dieser Wahl.

Entsorgung

Kompostplatz: Sa, 26. Aug. 13.30–17 Uhr
Grünabfuhr: Mo/Di, 28./29. August

Die nächsten 
Erscheinungstage des 
Wängenerblättli
Ersch.-Datum  Annahmeschluss

Mi 30. Aug. Mo 28.8. 17 Uhr
Mi 6. Sept. Mo 4.9. 17 Uhr
Mi 13. Sept. Mo 11.9. 17 Uhr
Mi 20. Sept. Mo 18.9. 17 Uhr
Mi 27. Sept. Mo 25.9. 17 Uhr
Mi 4. Okt. Mo 2.10. 17 Uhr
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Von der Traufe  
mindestens  
in den Regen
(Eing.) Das erste Lords-Meeting im neuen 
Schuljahr findet am nächsten Samstag, 26. 
August 2017, statt. Der abwechslungsrei-
che Gottesdienst für Junge und Junggeblie-
bene beginnt um 20 Uhr im Adlersaal ge-
genüber der evangelischen Kirche Wängi.

Entgegen der bisherigen Vorankündi-
gung wird der Input nicht das Thema «Ehe» 
beinhalten. Reto Baliarda aus Wängi wird 
am kommenden Samstag unter dem Titel 
«Von der Traufe mindestens in den Regen» 
spannende Episoden aus seiner kürzlichen 
Reise in den Südsudan zum Besten geben. 
Die Menschenrechtsorganisation «Chris-
tian Solidarity International» befreit im 
nördlichen Nachbarstaat Sudan Sklaven 
und führt sie in ihre Heimat, dem Südsu-
dan zurück. Reto Baliarda konnte im Süd-
sudan mit befreiten Sklaven sprechen.

Der Südsudan selbst leidet unter Hun-
gersnot und kriegerischen Auseinander-
setzungen. Lohnt es sich denn unter sol-
chen Voraussetzungen, Menschen in 
dieses Land zurückzuführen? Sicher ist, 
dass diese Menschen nicht vom Regen in 
die Traufe kommen, sondern mindestens 
von der Traufe in den Regen. Dies vor allem 
auch deshalb, weil sie als Christen in ihre 
Heimat ihren Glauben ausleben können.

Wir freuen uns auf einen eindrückli-
chen Input und die musikalische Beglei-
tung der jungen Band. Nach dem Lords-
Meeting sind alle zu einem feinen Snack 
eingeladen.

Egal wo du bist, fahr der Sonne entgegen,
irgendwann sehen wir uns wieder.
 
Wir nehmen Abschied von
 

Armin Sprenger (Sprity)
14. Dezember 1968 – 20. August 2017 
 
meinem Sohn, Lebenspartner, Bruder, Schwager, 
Onkel, Götti und Grossonkel.

Bei deinem geliebten Hobby wurdest du aus unserer Mitte gerissen. 
Wir sind unendlich traurig und vermissen dich.

Dein Mami Marianne Sprenger
Judith Lüscher mit Nadine, Mike und Alexandra
Marianne und Ruedi Keiser 
  Roger und Julia
  Thomas mit Travis
Sonja Geering und Hansruedi Langhart 
  Pirmin und Nina
  Nadia und Näti mit Lia
  Roman und Marion
Jolanda und Heinz Fröhlich
  Michi und Claudia mit Joya
Loris Keller
 

Traueradresse: Marianne Sprenger, Eggetsbühlerstr. 17, 9545 Wängi

Die Trauerfeier findet statt am Freitag, 25. August 2017, um 
14.00 Uhr in der evangelischen Kirche Wängi

Im Sinne des Verstorbenen bitten wir auf Trauerkleidung 
zu verzichten.

Anstelle von Blumenspenden gedenke man der Stiftung Wunder-
lampe, IBAN CH26 0900 0000 8775 5227 6.

Einkehr im Ebenholz
sk. Es ist längst eine schöne Tradition: 
eine Woche nach dem offiziellen Schul-
start feiert die evangelische Kirchgemein-
de Wängi Waldgottesdienst. Dem Anlass 
ist dieses Jahr Wetterglück beschert und 
viele ältere und jüngere Gemeindeglieder 
finden sich auf der idyllischen Widmers 
Wiese zur sonntäglichen Besinnung ein. 
Vorgestellt wird auch Eva Hollenstein, 
Sozialdiakonin in Ausbildung und ab  
1. September als Praktikantin für die Kirch-
gemeinde tätig.

Die junge Frau ergänzt das bestehende 
Team von Pfarrer Lukas Weinhold, Ju-
gendarbeiterin und Sekretärin Anina 
Thalmann sowie Mesmerin und Kateche-
tin Lucia Höchli mit einem Teilpensum von 
50 Prozent. Die verbleibenden 50 Prozent 
studiert sie in Aarau am theologisch-dia-
konischen Seminar. Für ihre Praktikums-
zeit hat Eva Hollenstein auch bereits kon-

krete Pläne: sie möchte für junge Mädchen 
die Tanzgruppe «Roundabout» ins Leben 
rufen. Roundabout ist ein Streetdance-
Netzwerk für Mädchen und junge Frauen 
und steht unter dem Patronat des Blauen 
Kreuzes. Seit längerem ist in der Kirchge-
meinde auch der Wunsch vorhanden, für 
Eltern mit ihren jüngeren Kindern ein An-
gebot zu haben. Eva Hollenstein wird des-
halb mit der Aufgabe betraut, «Fiire mit 
de Chliine» aufzubauen und zu betreuen.

Geselliges Miteinander

Viele junge Familien finden an diesem 
Sonntagmorgen den Weg auf die Waldlich-
tung. Die Familien Sprenger und Strässle 
lassen ihre beiden Buben Oliver und Milo 
taufen. Weiter begrüsst Kirchenvorstehe-
rin Conny Wenk speziell die 3.-Klässler, für 
sie beginnt nun der Religionsunterricht. 
Deshalb werden sie, aber auch alle ande-

ren anwesenden Kinder, zum Schulbeginn 
gesegnet und dürfen symbolträchtig Tau-
ben steigen lassen. In seiner Predigt schil-
dert Pfarrer Lukas Weinhold die wahre 
Geschichte «Es war als sängen die Engel». 
Dabei überleben acht US-Soldaten wäh-
rend des 2. Weltkriegs einen Flugzeugab-
sturz in den Pazifik und können nach vie-
len bangen Tagen auf hoher See geborgen 
werden. Ein eindrückliches Zeugnis, was 
Gebete bewirken können … 

Der Musikverein Alpenrösli umrahmt 
den Gottesdienst musikalisch und manche 
freuen sich beim anschliessenden geselli-
gen Teil nicht nur über Verpflegungsmög-
lichkeiten sondern auch über die Gelegen-
heit zu diesem oder jenem Schwatz. 

Tauben steigen lassen ist jedes Mal wieder 
ein Erlebnis.
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Wängi gewinnt  
das Spiel der  
beiden Aufsteiger
Weinfelden-Bürglen kassierte zwei dum-
me, rote Karten, die erste bereits nach 27 
Minuten. Damit nahmen sich die Platz-
herren selber aus dem Spiel – denn erst 
danach lief das Spiel besser für Wän-
gi, welches diese wichtige Auftaktpartie 
schliesslich 2:0 gewann. Jedoch war dies 
noch keine überzeugende Leistung.

FC Weinfelden-Bürglen - FC Wängi 0:2 
(0:0) – Nach 24 Minuten gerieten sich Do-
minic Holenstein und Antonio Macedo 
an der Seitenlinie in die Haare. Schieds-
richterin Stricker gab je eine gelbe Karte. 
Nur 3 Minuten später kamen sich die zwei 
in einer Offensivaktion der Platzherren 
erneut in die Quere. Angreifer Macedo 
sprang Dominic Holenstein von hinten 
in die Beine und Schiedsrichterin Stri-
cker zog folgerichtig die gelbe Karte was 
den Ausschluss von Macedo bedeutete. 

Vorerst war es der FC Weinfelden-Bürg-
len, der die besten Szenen hatte: nach ei-
ner Flanke von Votta landete der Kopf-
ballabschluss Omerbegovics im Netz, der 
Linienrichter sah aber eine Abseitsposi-
tion, wodurch das Tor nicht zählte. Die 
Schlussphase der ersten Halbzeit war tur-
bulent. Gute Szenen und gefährliche Ab-
schlüsse auf beiden Seiten. Die beiden 
Torhüter Meiler und Belda hielten aber 
ihre Kasten zum Teil auf spektakuläre 
Art und Weise sauber.

Nach gut einer Stunde war es dann so-
weit. Die schönste Szene der Partie sorgte 
für den Führungstreffer von Wängi. Car-
doso dribbelte sich bis zur Grundlinie 
durch und legte zurück auf Böhi, der den 
Ball präzis auf den am weiten Pfosten ste-
henden Teixeira flankte. Teixeira verwan-
delte mit dem Kopf. 

Die Führung war befreiend und die 
Nervosität war weg. Nur eine Minute nach 
der Führung schoss Dominic Holenstein 
aus grosser Distanz an den Pfosten. We-
nig später sorgte Teixeira mit seinem 
zweiten Treffer für die Vorentscheidung, 
als er allein aufs gegnerische Tor zulau-
fen konnte und abgeklärt an Belda vorbei 
einschob. Nach dem 0:2 kam nicht mehr 
viel vom FC Weinfelden-Bürglen. Wängi 
kombinierte danach fast nach Belieben. 
Robin Rauber hätte nur drei Minuten 
nach seiner Einwechslung die Partie de-
finitiv entscheiden können, sein Schlen-
zer ging aber knapp neben das Tor. Kurz 
vor Schluss stellte Schiedsrichterin Stri-
cker auch noch De Simone nach einem 
verbalen Aussetzer vom Platz.

Telegramm: Güttingersreuti: 100 Zu-
schauer. Schiedsrichterin: Daniela Stri-
cker. Assistenten Eugster, Trivigno. Tore: 
59. Min. Teixeira 1:0, 64. Teixeira 2:0. 
Aufstellung Wängi: Meiler, Holenstein D. 
(74. Min. Rauber), Albert, Sandmeier, Ho-
lenstein P, Braun, Burgermeister (67. Da 
Costa), Wiesmann, Cardoso (86. Martic), 
Böhi, Teixeira. Daniel Neff

Spiele des FC Wängi: 23.–27. Aug. 2017
Mi 23. 20.15 Uhr KS-Sulgen I - Wängi III

Do 24. 19.30 Uhr Wängi Junioren Ca - Rapperswil-Jona

Fr 25. 20.00 Uhr Wängi-Tobel Sen. 30+ - Berg
  20.00 Uhr Tägerwilen - Wängi-Tobel Sen. 40+

Sa 26. 10.00 Uhr Wängi Junioren Da - Uzwil
  10.00 Uhr Frauenfeld - Wängi Junioren Ca
  13.00 Uhr Wängi Junioren Cb - Frauenfeld
  13.30 Uhr Amriswil - Wängi Junioren Ba
  15.00 Uhr Wängi Junioren Bb - Henau-Uzwil
  18.00 Uhr Wängi III - Gossau III

So 27. 11.00 Uhr Wängi Junioren A - Münsterlingen
  15.00 Uhr Wängi I - Calcio-Kreuzlingen

LANDI Matzingen
St. Gallerstrasse 52 • Matzingen
Telefon 052 369 40 00

Wängi

Preisjassen
Mittwoch, 20. September 2017

im NEUHAUS
 

Start: 14.00 Uhr
Imbiss: 17.00 Uhr

Rangverkündigung: 17.30 Uhr

Tolle Preise zu gewinnen!

Startgeld: Fr. 20.– (inkl. Imbiss)

Anmeldung bis 18. September ans
Sekretariat: Telefon 052 369 77 11

oder info@stiftung-neuhaus.ch

Lords-Meeting
Fröhlicher Gottesdienst für Jung und Alt!

Ort: Adlersaal
Datum: Samstag, 26. August 2017
Zeit: 20.00 Uhr

 Filmabend:

 «Von der Traufe
 mindestens
 in den Regen»
 
Anschliessend gibts
Kaffee und Kuchen bei
gemütlichem Beisammensein.

 Das Lords-Meeting-Team
 www.evang-waengi.ch

Zu vermieten per 1.12.2017
an NichtraucherIn

21⁄2-Zimmer-Häuschen 
(ca. 70 m2)

auf 2 Etagen
in Tuttwil, Im Bühl 5a

 EG: Einbauküche/Wohnzimmer
 teilmöbliert, mit GWA, Kochfeld, usw. 

Einbauschränke.
Dusche/WC mit Fenster.

WA und Kelleranteil

DG: WP-Heizung/Kühlung,
teilmöbliert, TV-Kabelanschluss 

Gartensitzplatz (22 m2)
 mit Sonnenschirm, Liegestuhl, 
Tisch mit Stühlen und Gasgrill. 

Fr. 950.–/Mt. inkl. Wasser und PP

Gerne zeigen wir Ihnen 
dieses Bijou

Telefon 052 366 44 40
erichgnehm@bluewin.ch


